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Europa und der Mittelmeerraum
Ein großer Garten , der die unserem Kontinent fehlende subtropische Erweiterung gibt

Die letzten glänzenden Erfolge der deutschen
Wehrmacht auf dem Balkan rücken über den Rahmen
der Vorgänge in Jugoslawien und Griechenland hin¬
aus den gesamten Mittelmeerraum wieder stärker in
den Vordergrund des Interesses , zumal ja auf der
afrikanischen Gegenküste deutsche Truppen in sieg¬
reichem Vorgehen Kind. Die militärischen und strate¬
gischen Aussichten , die sich daraus ergeben können ,
entziehen sich natürlich jeder Betrachtung . Fest steht
jedenfalls , daß mit der Vertreibung der Engländer
aus Jugoslawien und Griechenland und damit auch
aus Europa die wirtschaftliche Bedeutung des Mittel¬
meerraums für den europäischen Erdteil eine andere
wird . Es lohnt sich daher wohl , einen Blipk auf die
bisherigen wirtschaftlichen Zusammenhänge zwischen
Europa und dem Mittelmeerraum zu werfen , wie sie
sich in erster Linie aus dem Anteil der einzelnen
Kontinente an dem Außenhandel der Mittelmeerlän¬
der ergeben . Unter Mittelmeerländern verstehen wir
dabei Italien , Jugoslawien , Griechenland , Bulgarien ,
die Türkei , Syrien , Aegypten , Tunesien , Marokko und
Spanien . Frankreich ist dabei also nicht mitgezählt ,
da das Schwergewicht seines Außenhandels ja zwei¬
fellos nach dem Atlantik orientiert war .

Der Außenhandel dieser Mittelmeerländer verteilte
sich nun in den letzten zwanzig Jahren auf die ein¬
zelnen Erdteile prozentual folgendermaßen :

Auf Europa entfielen 70% des Außenhandels Ita¬
liens , bei Jugoslawien 75% , bei Griechenland 60%,
Bulgarien 80% , Türkei 80% , Syrien 60% , Aegypten 50% ,
Tunesien 60% , Marokko 75% , Spanien 70% .

Auf Asien kamen folgende prozentuale Anteile :
Italien 5% , Jugoslawien 5%, Griechenland 8%, Bul¬
garien J%, Türkei 4% , Syrien 15% , Aegypten 20%, Tu¬
nis 10%, Marokko 10%, Spanien 5%.

Auf Afrika entfielen 10% des italienischen Außen¬
handels , 10% bei Jugoslawien , 12% bei Griechenland ,
7% bei Bulgarien , 8% bei der Türkei , 15% bei Syrien ,
20% bei Aegypten , 20% bei Tunis , 10% bei Marokko
und 10% bei Spanien .

Und schließlich auf Amerika 15% des italienischen
Außenhandels , 10% bei Jugoslawien , 20% bei Griechen¬
land , 10% bei Aegypten , 10% bei Tunis , 5% bei Ma¬
rokko und 15% bei Spanien .

Den weitaus stärksten Anteil am Außenhandel der
Mittelmeerländer hat also Europa . Beachtlich ist die
Ausnahmestellung von Griechenland , Syrien , Aegyp¬
ten und Tunis . Bei Griechenland und Aegypten hat
das zweifellos seinen Grund in der engen Verbin¬
dung dieser Länder mit England und Amerika . Be¬
sonders bei Griechenland fällt die starke Orientie¬
rung des Außenhandels nach den Vereinigten Staaten
auf während umgekehrt Aegyptens starke Tendenz
nach Asien und Afrika zweifellos auf den englischen
Einfluß zurückzuführen ist * Auch wirtschaftlich steht
also der Mittelmeerraum zu einem recht beträcht -
liehen Teil unter den Gesetzen der raumfremden poli¬
tischen Herrschaft Englands im Mittelmeer , denn es
bedarf wohl keiner besonderen Betonung , daß sowohl
Aegypten mit seiner sich nach Europa hin öffnen¬
den Strommündung des Nils , wie auch das allseitig
vom Mittelmeer umspülte Griechenland , das ja
schließlich zu Europa gehört , durchaus die Möglich¬
keit der stärkeren wirtschaftlichen Zusammenarbeit
mit dem europäische Kontinent hätten . Das wäre je¬
denfalls die natürliche Verbindung .

Was der Mittelmeerraum Europa zu bieten hat und
was er andererseits von Europa empfangen könnte ,
das zeigt am besten die Entwicklung des deutschen
Handels mit den Südoststaaten während der letzten
Jahre . Die hier vorhandene natürliche Ergänzung er¬
wies sich als eine sehr tragfähige Grundlage , nicht
nur für die £ jsweitung des gegenseitigen Handels ,
sondern auch für einen organischen Ausbau der
Eigenwirtschaft dieser Länder . Was für den euro¬
päischen Südosten gilt , gilt aber in ähnlichem Aus¬
maße auch für die Übrigen Mittelmeerländer . Eine
Gegenüberstellung der wichtigsten Produkte der Mit¬
telmeerländer mit der entsprechenden Produktion
Europas zeigt dies sehr deutlich . So betrug die
durchschnittliche Produktion Europas an Getreide
45 Millionen t , die des Mittelmeerraums 25 Mill . t .

Bei Mais war die europäische Produktion durch¬
schnittlich 20 Mill . t , die des Mittelmeerraums 18 Mil¬
lionen t , bei Rübenzucker 7 Mill . zu 2,3 Mill . t , bei
Orangen und Zitronen 17 .5 zu 11 Mill . t , bei Oliven
3.8 zu 3.7 Mill . t , bei Tabak 290 000 zu 240 000 t und
bei Wolle 226 000 zu 120 000 t .

Der Mittelmeerraum hat also Europa recht viel an
Agrarprodukten zu bieten , wobei die obigen Zahlen
nur erst ein entferntes Bild der wirklichen Möglich¬
keiten geben . Genau so wie bei den Südostländern
könnte eine Ausrichtung der Agrarproduktion des
Mittelmeerraums auf die besonderen Bedarfswünsche
des europäischen Festlandes noch eine erhebliche Er¬
weiterung der jetzt schon vorhandenen Liefermög¬
lichkeiten bringen . Diese Erweiterung wäre um so
eher durchzuführen , als auf der anderen Seite die
Mittelmeerländer fast durchweg , vielleicht abgesehen
von Italien , erst am Anfang einer industriellen Ent¬
wicklung stehen , zu deren glücklicher Durchführung
und Vollendung sie die Lieferung von Investitions¬
gütern aus den exportkräftigen Industrieländern des
europäischen Festlandes benötigen . Europa besitzt das ,
was den Mittelmeerländern fehlt , die große Industrie ,
Mineralien und Kohle sowie schließlich nicht zu ver¬
gessen — das Holz , an dem der Mittelmeerraum in¬
folge der Sünden der Vergangenheit ja bekanntlich
außerordentlich arm ist . Groß und vielfach sind die
Ergänzungsmöglichkeiten also , denn xftngekehrt wird
Europa stets gern di © Agrarerzeugnisse der Mittel¬
meerländer aufnehmen , die ihm die Natur ans klima¬
tischen Gründen in der eigenen Landwirtschaft ver¬
sagt . Man braucht dabei nicht etwa nnr an die Olive ,
die Citrusfrüchte , den Wein und ähnliches zu den¬
ken , sondern kann auch den großen Reichtum des
Mittelmeerraums an Gemüsen der verschiedensten
Art getrost mit einbeziehen . Es kommt nur auf die
Anknüpfung der notwendigen Verbindungen an , um
auch diesen Gemüsen des Mittelmeerraums auf dem
europäischen Festlande einen großen Markt zu
sichern .

Der Mittelmeerraum kann in einem nach gesunden
nnd natürlichen wirtschaftlichen Grundsätzen neuge *
ordneten Europa die Rolle eines großen Gartens über¬
nehmen , und wir zweifeln nicht , daß es in der Zu¬
kunft auch so werden wird . Rings um das Mittel¬
meer wird einst der Garten Europas liegen , der un¬
serem Kontinent die fehlende subtropische Erwei¬
terung gibt und der selbst dabei eins neue wirt¬
schaftliche Blütezeit erleben wird . V . A .

Nene Marktpreise für Schlachtschweine —
Keine Beelnfloßung der Kleinverkaufspreise

Infolge der Entwicklung der Futterversorgung ist
hei der Schweinemast eine wesentliche Verlängerung
der Mastdauer und damit eine Erhöhung des Futter¬
aufwandes und der Haltungskosten eingetreten . Um
hierfür einen gewissen Ausgleich zu schaffen , hat
die Hauptvereinigung der deutschen Vieh Wirtschaft
mit Genehmigung des Reichsministers für Ernährung
und Landwirtschaft nnd des ' Reichskommissars für
die Preisbildung die Marktpreise für Schlachtschweine
mit Wirkung vom 21. April 1941 um 3 KM . je 50 kg
Lebendgewicht erhöht . Die Anordnung Nr . lc vom
16. April 1941 ist im Verkündigungsblatt des Reichs¬
nährstandes Seite 136 erschienen .

Um diese Preiserhöhung ohne Aenderung der Klein¬
verkaufspreise für Schweinefleisch durchführen zu
können , hat der Reichsminister der Finanzen die
Schlachtsteuer für Schweine bei gewerblichen
Schlachtungen von 8.— RM . Je Stück nm 0 RM . auf
2 RM . ermäßigt . Da damit für die gewerblichen
Schlachtungen nnd die Hausschlachtungen der gleiche
Schlachtsteuersatz für Schweine gilt , werden zur
Vereinfachung des Erhebungsverfahrens künftig die
Beiträge zur Hauptvereinigung der Deutschen Vieh¬
wirtschaft für alle Schweineschlachtnngen gleich¬
mäßig in Höhe von 0.50 RM . erhoben . Die Hauptver -
einignng der Deutschen Viehwirtschaft hat die hier¬
durch notwendig gewordene Aenderung der Beitrags¬
ordnung durch die Anordnung Nr . 4 d vom 16. April
1941, veröffentlicht im Verkündungsblatt des Reichs¬
nährstandes S. 138, bekanntgegeben .

Pr &mlen &nderung bei Hilfsschleppern und
Vereinheitlichung der Behelfslieferwagen¬

prämien
Die Kraftfahrversicherer haben bisher Behelfs¬

lieferwagen nach der Eintragung im Kraftfahrzeug¬
schein tarifiert ; dies wirkte sich jedoch bei Haltern
von als Lastkraftwagen zugelassenen Behelfsliefer¬
wagen als eine Härte aus . Eine ähnliche Lage ergab
sieh bei den sogenannten Hilfsschleppern . Da letztere
im Kraftfahrzeugschein als Zugmaschinen bezeichnet
wurden , sind sie von den Versicherern zutreffend
als Zugmaschinen tarifiert worden , obwohl das Risiko
dieser Hilfsschlepper eigentlich mehr demjenigen des
Personenkraftwagens entspricht .

Diese Regelung wurde allgemein als unbefriedigend
angesehen ; obwohl vom Reichskommibsar für die
Preisbildung als auch davon unabhängig von den
Versicherern selbst wurde auf Aenderung dieser Lage
hingearbeitet . Nach Mitteilung der Wirtschaftsgruppe
Kraftfahrtversicherung wird nunmehr im Einverneh¬
men mit den zuständigen Behörden wie folgt ver¬
fahret :

Für Behelfslieferwagen , die im Kraftfahrzeugschein
als Lastkraftwagen bezeichnet sind , und für soge¬
nannte Hilfsschlepper ist der ihrer PS -Zahl entspre¬
chende Perponenkraftwagenbeltrag zu berechnen bzw .
ein vom Versicherungsnehmer bereits darüber hin¬
aus bezahlter Betrag auf künftige Versicherungsbei¬
träge anzurechnen , wenn der Versicherungsnehmer
bei seinem Versicherer beantragt nnd nachweist , daß
sein Fahrzeug ein als solcher gekennzeichneter Be¬
helfslieferwagen oder ein während des Krieges mit¬
tels Schlepperachse in einen Hilfsschlepper umgebau¬
ter Personenkraftwagen ist . ( Zu den Behelfsliefer¬
wagen zählen natürlich nicht Personenkraftwagen ,
die durch Anbringung einer eigentlichen Ladefläche
zu normalen „Lieferwagen “ umgebaut worden sind .)

Vermehrte Herstellung von Stapelartikeln
aus Porzellan und Steingut

Um die Versorgung der Bevölkerung mit einfachen
Stapelartikeln aus Porzellan in dem dnreh die Be¬
dürfnisse der Kriegswirtschaft beschränkten Rahmen
soweit wie möglich zu sichern , hat der Reichswirt -
sehaftsminister eine Anordnung über den Absatz von
Geschirr - und Ziergegenständen aus Porzellan er¬
lassen , die im Reichsanzeiger vom 18. April 1941 ver¬
kündet wird . Den in Frage kommenden Industriebe¬
trieben wird bei Durchführung der vorgesehenen
Marktregelung aufgegeben werden , die zur Versor¬
gung der Bevölkerung ln erster Linie wichtigen Sta¬
pels rtikel aus Porzellan herzustellen . Auf dem Gebiet
der Steingutindustrie besteht bereits eins Anord¬
nung vom 27. Mai 1940 Über den Absatz von Ge¬
schirr - nnd Ziergegenständen aus Steingut , deren Be¬
stimmungen im gleichen Sinne Anwendung finden
werden .

Harte Boxkämpfe in Pasta«
Unsere Nationalstaffel wurde geprüft

In - er Nibelungenhalle in Paffan wur- en
die deutschen Nationalboxer vor 3000 Zuschau¬
ern einer öffentlichen Prüfung unterzogen, die
eigentlich im Hinblick auf die Europameister¬
schaften angefetzt worden war , nach deren Ab¬
sage aber nunmehr der Aufstellung der Natio¬
nalstaffel für den Länderkampf gegen die Slo¬
wakei am 4. Mai in Pretzburg galt . In den
harten Kämpfen gab es einige Ueberraschun -
gen . Petri schaffte im Federgewicht gegen
Dietz sWürzbnra ) nur ein Unentschieden . Eine
sehr mäßige Form zeigten allgemein die Ham¬
burger Boxer Raeschke , Baumgarten
und Schmidt , die alle drei ihre Kämpfe nur
mit großer Mühe gewannen, dagegen zeigte
sich Olympiasieger Runge nach der langen
Ringpause bet seinem Sieg über Kohlbre¬
cher von bester Sette . Heese trat im Leicht¬
gewicht au und gefiel , er wird voraussichtlich
im Leichtgewicht und K u b i a k an seiner Seite^
im Weltergewicht gegen die Slowakei kämpfen .
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Anordnung
über Gemüse- und Obstpreise

Auf Grund von 8 2 des Gesetzes zur Durch,
führung des Bierjahresplans — Bestellung
eines Reichskommiflars für die Preisbildung
— vom 29. Oktober 1938 lReichsgesetzblatt l
Sette 927) und der Ersten Anordnung über
die Wahrnehmung der Aufgaben und Befug»
niffe des Reichskommiffars für die Preisbil¬
dung vom 12 . Dezember l936 lRetchSanzeiger
Nr . 291) fetze ich für das Land Baden unter
Aufhebung früherer entgegenstehender An-
ordnungen folgende Erzeugerpreise fest :

A . Gemüsepreise.
Spinat
Kopfsalat — Treibhaus ,

Mindestgewicht 100 g je

13 Rpf. je 500 g

Kopf — 21 „ „ Stück
Feldsalat , kleipblätt. . geputzt 65 „ „ 590 2

„ ungeputzt 30 „ „ 500 g
„ großblätterig 20 „ „ 500 g

Lattichsalat 70 „ „ 500 g
Kreffe 50 „ „ 600 g
Karotten 8 „ - 500 S
Wirsing 9 „ „ 500 g
Weißkohl 7 f. „ 500 g
Rotkohl 9 », 500 g
Sellerte , ohne Laub 20 f. „ 500 g
Lauch 18 ff ff 500 g

B. Obstpreise.
Stepfel und Birnen nach der besonderen An¬

ordnung vom 7 . September 1949.
Brennzwetschgenmaische 10 RM . je 59 kg

Die Erzeugerpreise gelten, soweit nicht«
anderes angeordnet ist , für Waren der Güte¬
klaffe A. Für Waren geringerer Güteklaffen
ermäßigen sich die Höchstpreise entsprechen¬
der Wertminderung.

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmu«ben
dieser Anordnung unterliegen den Strafbestnn-
mungen der Verordnung über Strafen und
Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen gegen
Preisvorschriften vom 3. Juni 1939 — Reichs»
gesetzblatt I S . 999.

Die vorstehende Anordnung tritt am
28. Slpril 1941 in Kraft.

Karlsruhe , den 21. April 1941.
Bad . Finanz - nnd Wirtichaftsminifter

— Preisbildungsftelle —
*

Anordnung
über Bervraucherhöchftpreifefür Speife-

kartoffeln
für den Monat Mai 1841

Auf Grund des Gesetzes zur Durchführung
des Bierjahresplans — Bestellung eines
Reichskommiffars für die Preisbildung —
vom 29. Oktober 1986 lReichsgesetzblatt I
Seite 927) , der Ersten Anordnung über die
Wahrnehmung der Aufgaben und Befugniffe
des Reichskommiffars für die Preisbildung
vom 12. Dezember 1936 lReichsanzeiger
Nr . 291 ) und 8 6 der Verordnung über Er¬
zeugerpreise für Speisekartoffeln usw. vom
1ö. August 1989 lReichsgesetzblatt I Seite 1422)

ordne ich mit Zustimmung des Reichskom¬
miffars für die Preisbildung im Einverneh¬
men mit dem Kartoffelwirtschaftsverbanb Ba.
den folgendes an :

8 1
Der Berbraucherhöchstpreis für Speife-

kartoffeln in Baben wird für den Monat
Mai 1941 wie folgt festgesetzt :
A. In de« Gemeinden , in denen bi« Speise »
kartoffelversorgnng überwiegend durch Ver¬

teiler erfolgt :
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füt 50 kg
RM

f. 50 kg
RM .

für 50 kg
RM .

für 50 kg
RM .

3 .45 3 .50 SAö 3 .75 44

3 .75 3 .80 SA5 4 .05 47

Für die Städte Mannheim und Karlsruhe
erhöhen sich die vorstehenden Sätze für
je 80 Kg um 10 Rpf. bzw. um 1 Rpf. bei der
Kleinabgabe von 5 Kg.

Verteiler , die üblicherweise die Ware den
entfernter wohnenden Kleinhändlern oder
Verbrauchern zuführen, dürfen bei Entfer¬
nungen über 10 km eine Sonderzufuhrgebühr
bis zu 29 Rpf. je 50 kg neben den oben festge¬
setzten Preisen berechnen .

Verkauft der Erzeuger unmittelbar an be«
Verbraucher, so dürfen die Erzeugerhöchst¬
preise bei weißen, roten und blauen Sorten
von 2.95 RM . für 50 Kg und bei gelben Sor¬
ten von 3.25 RM . für 50 Kg nicht überschritten
werden. Für Lieferung frei Keller des Ver-

Kaufgesuche £

Kanten
ScnmucK

kauft zu guten Preisen

Heinr . Paam ^
U . B. 40/1021

FOr meine Lelhanitelt

SUCHo Ich gut erhaltene

Flügel und Pianinos

DM
"

zu kaufen
und erbitte Angebote

Ludwig Schweisgut
Klavisrgesch .. , Karlsruhe , Erbprinzen »tr .4

6d)lflfpmer
mtt ffrtftertotlctte , 4tttr . Schrank,
bttmfrtpoUcrt oder Schleiflack , gegen
dar zu Linsen gesucht . MigebLt« uut .
5837 a . d. Sichrer- Verlag Kairsnch «.

i Z» laufen gesucht :

i Pelzmantel
schön, nicht Seal ,

unI . Gr . 48 , oder
schon, gr . F »chSp«l-,Klavier
nur tadelloser Zu¬
stand . mögl. braun .
Angeb . unt . V 36284
an den Führer -Ber-
lag Karlsruhe .

Sache

1 Rasen-
müder

neu oder gebraucht,
jedoch out erhalten .

za I s a f i a .
Angebote unt . 36500
an den fführer -Ver-
lag Karlsruhe .

DamenWhe
Gr . 40/41 . zu kf. ges.
Angeb. u . 5912 an
Führer -Verlag Khe .
Gut erhalt . Kohlen-

Badeofen
zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis
nnt . 5880 an «Führ *»
Verlag Khe.

Kinder.
korbwagen
(mit Korbverdeck )

„ kaufen gesucht .
Angeb. unt . P 36328
an den Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Kostüm
ab. Urberg..Mantel ,

Gr . 42, ju kf, gef .
Angeb, u . 5917 an
Führer -Berlag Khe ,

®nt erhalt , (5963
ftltttntotRc

f , lOjährig , Mädchen
zu kaufen gesucht ,
Telef. 2282, Äaillt .

Email .
Badewanne

gut erh, , evtl, mit
Waschbecken u , Zub .,
zu kaufen gesucht .
Angeb , u , 5991 an
Führer -Berlag Khe.

Kranken¬
fahrstuhl

kt Aktenschräntchen ,
2 Regale ju kaufen
gesncht . Gr . angehen.
Angeb. u . 5949 an
Führer -Berlag Khe .

Korb
'

nur gut erhalten , zu
kaufen gesucht . (5927 )
Schmidt. Rüppurr ,

JriSweg 30.
Gesucht starker
Lkitermgelchen

F . Lutz. Eisenlohrstr.
35, Ah «. (6925 )

Artenmöbel
rrrrd Schirm

neu oder gut erhalt . ,
zu kaufen gesucht .
Angebote unter 5919
an Führ .-Berl . Khe.

öchlaszimmer
zu kaufen gesucht .
Angeb. u . 5809 an
Führer -Berlag Khe .

Damen. UebergangS-
Mantel

Gr . 44 . nur gut er¬
halt . . zu kaufen ges.
Angeb . u . 5914 an
Führer -Berlag Khe .

Büfett
ob. vallst . Speise, !»,,
» er zn kaufen ges.
tBklPb . n . 5M5 an
Führer -Verlag Khe.

Gut erhaltener

gegen gut erhaltenes
D .-Fnhrrnd zu tau¬
schen gesucht . Khe .,
Htrschst r . 19, I.

Me
3 Röhren . 2 Kreis .
Gleichstrom, gegen
solchen Wechselstrom
sod. Akkordeon ) zu
tauschen ges. Angeo.
an Otto Süst . Khe ..
Kaiserstr. 41. (5956

Gebrauchte
öAeibmasch .

Adler, Mod . Nr . 7
(ältere» Systems,

S
reiSw . »» verlaufen,
lngebal« unt . 4449

an d. Führer -Geich .-
Stelle Bruchsal _
Sehr gute

S .-Mrlttefel
m »kf. Sr . 42—43.
A7» eb. n . 5834 an
Führer -Berlag Khe,

Tk-ssilh Mike
Grund dunkelrot,

Orientmuster . 1.30 x
2 Mtr ^ neu. für
100 RM . zu verkauf.
Hesselbach , Durlach,
Bergwaldstr . 7 . I .

Braune (5888 )
Müle-erlch.

Größe 40 zu verkauf.
Kleibee, Snisenftr. 3,
4. S >., Karlsruhe .

Eiserner gebr.Brunnen
billig zu verkaufe».
Bulach, Litzenhardt-
stratze 49 . (5881

Verkaufe
neue mod . Lesesteh,
lampe 50.4t, blau ge¬
stickt. Kleidchen , Gr .
42. 25M , dunkelblau.
Kostüm Gr . 42 . SO
Ji , OelgemLlde 60X
45, ein Posten Bett¬
feder«, Halbdaunen,
sehr preiSw. Näher.
Khe ., Sbiiferstr. 118.
1 Treppe. (MIß ,

10 Ztt .Stroh
2 Fuiteetartofs .,
1 Ztr . Kleie zu verk .
Khe .-Rüppurr , Ra¬
ftatter Str . 79, II „
ab 19 Uhr. (5910

Zu verk . gebrauchte-

Kerrrnrab
mit Bereifung <Boll»
ballon). bei Stern ,
« he.. Schlastpla» 22.

(5885 )

Kombinierter
Junker & Ruh

Sasherb
zu verkaufen. (5988
Akademiestr. 29, 11.
Karlsruhe .

TevvlK
Dielenfchrant und
sonstiges bill, ) . vkf.
Anzuseh . B. 8—10 U .
u . ab 5 Uhr , (36751
BSgele, Khe ., Aro-
nenftr . 6, (3675t

Kinderwagen
elfenbf. , zu verkauf.
Knielingen , Eggen¬
steiner Str . 36 .

(5887 )

Lheiselougne-Decke
2 aut erhalt . Bett¬
vorlagen . 2 P . Knn.
benhofe ». Ist bi» 14
I ., 5 m Sommer« . .
Stofs , geblümt, v ,
Mühlburg , Philipp ,
str . 28 , IV , t . (6931

Fast neuer (5696
Kinder -

Svorttvagen
zu verkauf, (nur vor¬
mittags ) . Eisenlohr,
stratze t , part . Khe .

Wochenend »
hotte

b, Langenalb geleg . ,
mir Jnv . preiSw. zu
verk . Angeb. u. 5921
an Führ .-Berl . Khe .

KilldenoMll
elfepbf. , aut erhalt, ,
, u berks . Fritz, « he ..
DouglaSstr, SO.

(6942 )

Emallber -
gut erh, , bill, ju »ff .
K Weidemann, Khe .

Kcktz-ellenstrast «̂ Ä .
(30566 )

JpCe £e\ ßafaiung . ist &üt g\ oße >i Kohtcii
dazu bei , daß Ambrostana 1938 und J9*?, fjin«
nischer Meister wurde. Der Mohr halt i ^
Schuldigkeit getan, so schien dm« &et Sek'
siana zu denken und erneuerte daher oe»
trag mit Ferrari nicht, weil man glauo, , ^
der Spieler nun wirklich endgültig Pf £ at
schwerste Anforderungen sein würbe. j«
hatte sich getäuscht. Bologna , im Borjayr ^

Im italienischen Fußball steht in dieser
Spielzeit Bologna wieder vor der Meister¬
schaft . Der neue Erfolg dieser Mannschaft ist
um so bemerkenswerter , als das Durchschnitts¬
alter der Spieler mit 28 Jahren für italieni¬
sche Verhältnisse ungewöhnlich hoch liegt. Ei-
nige öer besten Spieler wie öer linke Verbin-
der Ferrari und der Linksaußen R e g u z -
z o n i mit 33 und der rechte Verbinder S a n -
s o n e mit 30 Jahren sind sogar bereits in
einem Alter , wo man Spieler bei den schweren
Anforderungen in dem italienischen Fußball
zum alten Eisen zählt.

Das ist in der Tat auch bei Ferrari bereits
der Fall gewesen . Dieser Spieler , dessen Name
mit den großen Leistungen der italienischen
Nationalmannschaft eng verbunden ist , hat bei
Juventus Turin fünf italienische Meisterschaf¬
ten mit gewonnen, aber als er 30 Jahre alt
war , da ließ Juventus Ferrari ziehen , um
eine jüngere Kraft an seinen Platz zu stellen.
Ferrari kam zum Mailänder Klub Ambrostana

. . . ^ _ _ orl • i4(W
letzten entscheidenden Spiel um dietesten ***** - .n ttM **
Meisterschaft von Ambrosiann mrt 1 .0 s
gen , nahm die große Gelegenheit wahr ^
verpflichtete Ferrari . Mit diesem Sturm ^
nicht nur ein großer Spieler , sondern aue»
hervorragender Mannschaftsführer tft» 9
nun auch bei Bologna der Erfolg
Ferrari kommt nach ausgezeichneten Lein ^
avieder für eine Berufung in .die »au > ^
Nationalmannschaft gegen Deutschland » s" „g
Mai in Berlin mtt in Betracht. Man ra ' ^
der Leistung der Bologna-Mannschaft « - t»
sonders an Ferrari wieder einmal errc ^
wie wertvoll ein« große Spielerfahr »»

Neichsfachamtsleiter wurde Meister
Der seltene Fall , daß der Neichsfachantts -

leiter , schon seit Jahren einer der erfolgreich¬
sten Aktiven des von ihm geführten Sports ,
einen Meistertitel gewann, ereignete sich im
Fechtsport . ^ -Gruppenführer H e y d r i ch holte
sich bei den Bereichsmeisterschaften von Berlin -
Mark Brandenburg den Endsieg im Säbel¬
turnier . Das Degenturnier beherrschte die Po¬
lizei. Oberwachtmeister Hoenicke wurde mit
sechs Siegen Meister vor seinem Kameraden
Pflaumbaum und U -OSTuf . Rhinow . Auf
Florett waren zwischen Fastenrath (Dresdenia )
Kelterborn (BT .-Wermacht -Heer) und Thierer
lTurnges . Steglitz) , die je sieben Siege errun¬
gen hatten , Stichkämpfe notwendig, ebe sich die
Reihenfolge ergab.

Saager nicht M schlagen
Mit dem Berliner Harry Saager am

Start des großen Werbepreises von Hannover
war auch der Sieger dieses Rundstreckenren¬
nens gegeben . Saager . der beute keinen Gea-

Tagnng der badischen Sportbezirksführer
Am Samstag und Sonntag tagten in Billin -

gen die badischen Sportbezirksführer und Be-
zirkskaffenwarte. Vertreter sämtlicher elf Bs-
zirke waren anwesend . Die Arbeitstagung be¬
gann Samstagnachmittag und wurde am
Sonntagvormittag fortgesetzt . Sie stand unter
der Leitung des Bereichsamtmanns Groth.
Zahlreiche im RSRD . aktuelle Fragen wur¬
den besprochen. Die Beratungen nahmen einen
harmonischen und ersprießlichen Verlauf . Am
Samstagabend fand ein geselliges Kamerad¬
schaftsbeisammensein statt, bei dem der stell¬
vertretende Sportbezirkssührer Knecht, Villin -
gen , die Gäste in der Schwarzwaldstadt will¬
kommen hieß . Dann sprach in längeren Aus¬
führungen der Bereichsamtmann über den
Zweck und die Bedeutung der Leibesübungen
im Kriege und über die Pflege der- sportlichen
Kameradschaft . Daß Villingen als Tagungs¬
ort gewählt wurde, sei zugleich eine Anerken¬
nung der in der Stadt bisher erzielten guten
sportlichen Leistungen.

braucherS darf für Anfuhr. Abladen und Ein¬
bringen in den Keller ein Zuschlag zu den
Erzeugerhöchstpreisen von höchstens 70 Rpf.
für 50 Kg gefordert werden.
v. I « den Gemeinde«, i« bene« die Ver¬
braucher überwiegend vom Erzeuger beliefert

werde«:
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wristel
für 50 Kg ,«M.

für 60 kgRM.
für 60 kg

RM.
5 kg
Rpf.

wte } 2 .95 3.15 3 .40 40
blaue '
gelb« 3.25 3.45 360 42

Die Entscheidung darüber , welcher Gruppe
eine Gemeinde zuzuteilen ist , trifft der Lanb -
rat lPolizetprästdent . Poltzeidirektor ) . Im
Zweiselsfalle entscheide die Pretsbilbungs -
stelle im Benehmen mit dem Kartoffelwirt -
schaftsverband.

Der für gelbe Speisekartoffeln festgesetzte
Verbraucherhöchstpreis darf bei der Sorte
^Juli lNieren ) " und ..Kuppinger^ um eine
Reichsmark je 50 kg und bei den Sorten
„Frühe Hörnchen ^ und „Tannenzapfen (Rote
Mäuse) " um zwei Reichsmark je 50 kg über¬
schritten werden,- die Abgabe in Mengen un¬
ter 60 kg an Verbraucher ist nicht preisge¬
bunden.

Beim Verkauf im Kleinhandel sind diefe
preisbegünstigten Sorten deutlich zu kenn¬
zeichnen.

8 2

Für Versandverteiler wird der Zuschlag
auf die Erzeugerhöchstpreise auf 0,20 RM . für
50 Kg festgesetzt : er darf weder über- noch
unterschritten werden. Der Zuschlag ist in

Ta . 19 gebrauchte

billig »u verkaufen.
Geschenkhau »
Wohtlchtegel

Khe ., Kaiserstr. 172 .
(36443 )

8r . Kiithen-
lchnmk

2 Tisch«, kompletter
Bett , Nähmaschine,
Ueberseekiste bill . zu
oerkf . Ksftel. Pano -
rcnnaweg 11, Khe .

(6980)

Z« verkaufe»
Tisch mit 4 Stühlen ,alles in sehr gt . Zu¬
stand . Besichtig , zwi¬
schen 18 u . 19 Uhr.
Ar. Klaus , Veilchen -
str . 20. Ahe . (5763

Bettrost
175 lang , 85 br ., AU
verk . Angeb. n . 2d9L
an Führ .-Berl . Khe.

Tiermarld
Prima grobträchlig «

Milchkühe und
Kalbinnen

sieben ,wm Verkauf . (38803)
Firma Franz Breuer, Kbe .-HagSseld.
Brückenftrahe 1» , Fernsprecher 1338.« tallg . : Durlach . Brauerei Egla.«.

Am. funo
(Rottweiler ),

4—6 Monate alt , ge¬
sucht. Ang. m. Preis
an Eduard Link ,

Metzgerei und Wirt¬
schaft .

Berg (Pfalz ).
(5944 )

Schöner
»enArdiner -

M
in gute Hönde abzu.
geben . (36711)
Telefon 5877 , « he.

Verschiedene v .
kleine Anzeigen

Rechnen
Tarif« mehr.Kranken- u . Leb .-Vert.grat
Org.*BQro Noppef,Karl«ruhe,Klo»e»tr .l

«er unter den deutschen Straßeniriwttenr ^
fürchten hat , gewann alle drei Wertunae ^
feierte so seinen fünften Sieg in un g,
broKener Folge. Sehr gut hielten sich de
noveraner von Wachold und Sgggers
kamerad Urban, die der Berliner m«*
schütteln vermochte .

Stand der Fußballmeisterschast
Truppe 1»

Vorwärts Ras. Gleiwitz
Preußen Danzig
LSV . Stettin

Gruppe 11»
Tennis/Bor . Berlin
Dresdner SC.
NSTG . Prag

Gruppe 2»
Hamburger ©SB.
VfB. Königsberg
1. SV . Jena

Gruppe Zb
Schalke 04
Hannover 96
Borussia Fulda

Gruppe %
VfL. 99 Köln
Helene Alteneffeu

. Kickers Offenbach
FC . 93 Mülhausen

Gruppe 4
Rapid Wien
1860 München
Stuttgarter Kickers
VfL . Neckarau

8 :1
8 :8
4 :6

Sj2
lto
1 :3

öS
5 :5
3 :6

8S
6 :5
1 :10

8 :3
6 :3
8 :8
8 :11

8:1
9 :5
4 :4
2 :13

*
AIS

* *

s
%
o:<

8:3
»:<

S’l

0
0:<

2:
ß:<

Fußballüberraschunge« waren in den
merpokalkämpfender Ostmark nicht feur' ^
wurden Abmira Wien vom Dbd . Korneu
1 :2, Wiener SK . von der BDG . Feinstavun ^t
in Traisen 1 :3 und der Grazer SC . vo« ,
Lokalgogner „Sturm " mit 3 :0 ausgescha" ^ ^,

Das internationale Münchener
kenrenneu am 8. Jirni soll zu einem
länderkampf ausgestaltet werden. Als
einer deutschen Nationalmannschaft
Italien . Ungarn . Slowakei und . die
einaeladen.

roiir ^

den Berbraucherhöchstpreisen nach 8
halten.

Karlsruhe , den 15. April 1341.
Der Finanz - nnd Wirtfchaftsminist̂

— Preisbildungsstelle —
*

Staatstierärztliche DienstprüsrmS
Die Tierärzte Dr . Hanskarl Eng jg

Affrstent am Tierhygienischen Jnstttu^ st.

Sreiburg i. Br . , Dr . Otto r ö Ö 1 f
ierarzt in Aach/Hegau , Dr .

prakt. Tierarzt in Elzach , Dr . Elmar ^
6 er , prakt. Tierarzt in Jhringen a.Jr jtit
nach ordnungsmäßig abgelegter sü»
Anstellung im staatstierärztlichen Dtenn̂ zz)
befähigt erklärt worden. *

Karlsruhe , Sen 10. April 1941.
Der Minister des Inner «. .

In Vertretung : Müller - Tref »

Aus dem Bereich des Ministerin ^

des Knltns nnd Unterrichts .

„I. Beröfsentlichunge« ^ S«'
auf Grund der Verordnung über
kanntga-be von Ernennnngs - und
rungserlaflen lRGBl . I S . 1701) -7 J U

die zum Wehrdienst einberufen
Ernannt : zum außerplanmäßigen vt ( | '

Dozent Dr . med . habil. Hermann ® ftiN '
ü e r in öer Medizinischen Fakultät 0
versität Frerburg : zum wiffenschaftlE ^ «t>
stenten : Dr . med . öent. Hans
der Zahnärztlichen Poliklinik m »> «jA
Dr . med. habil. Joachim Frey an ° er - -xc.
zinischen Universitätsklinik in Frew KgseN

'
med. Hans Schulze an öer Hals^-
und Ohrenklinik in Freiburg : zfl * de*
N 0 rdt am Chemischen Laboratort
Universität Freiburg . ..

II . Sonstige Verössentlichungess ^ rfit^
Zum Honorarprofeffor an der 7 «ta>n

Heidelberg: Professor a. D . T>r.
uckermann .

Gnfl ' iicfctlidl veraniwortllch ! Adolf 0dl »1®

| RM . 10 .- Tagegeid
im Krankenhaus für momrtl . 2
Auskunst : WolhlcfmtiM . Karlsruhe ,
Ludwig-Mlhelm-Stt . 10. (86361

SCHREIBMASCHINEN
reparlort »chnellstena preliwert

Piepenbrink sHr ;ir,ä : ,
Wer nimmt als

Vellaöung
nach Kassel mit : 1
Büchergest . , 1 Tep-
pich , 1 « ilb? Spie »,
KriegSstr. 99, Khe .

(5918 )

Gut erhaltener

Bierra--
Lleferwasen

(Standard )
kaufen gelucht - -

Angeb . unt . RA 144
an den Führer -Ber-
lag Rastatt .

„Der Mm"
das Matt

des Erfolges!
Gesucht

7/32 P| . P .K.W-
Mercedet-Benz

möglichst fahrbereit.
Angebot« unter G 38871

Karlsruhe.
de»
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